
SATZUNG 

 

für den „Förderverein Gauß-Gymnasium e.V.“ 
 
 
§ 1 Name Si t z 
 
Der Verein führt den Namen „Förderverein Gauß-Gymnasium e.V.“ 
 
Er hat seinen Sitz in Gelsenkirchen und wird in das Vereinsregister beim Amtsgericht 
Gelsenkirchen eingetragen. 
 
 
§ 2 Zweck des Vereins 
 

(1) Zweck des Vereins ist es, in Zusammenarbeit mit Lehrerkollegium, 
Schulpflegschaft und Schülervertretung die Arbeit des Carl-Friedrich-Gauß- 
Gymnasiums zu unterstützen. 

 
(2) Der Verein will schulische Aufgaben ideell und finanziell fördern. 

 
(3) Der Verein will durch gemeinsame Veranstaltungen die Kontakte zwischen 

Schule, Eltern, Ehemaligen und der Öffentlichkeit fördern. 
 

(4) Der Verein will das Ansehen und die Interessen der Schule und ihrer Schüler in 
der Öffentlichkeit wahren und fördern. 

 
(5) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 

Zwecke. 
 
 
§ 3 Gemeinnützigkeit 
 

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 
Sinne der Bestimmungen der Abgabenordnung. 

 
(2) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet 

werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
 

(3) Vereinsämter sind Ehrenämter. 
 

(4) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Fortfall seines Zweckes ist 
das Vereinsvermögen dem Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasium oder einem 
anderen Gymnasium in Gelsenkirchen für gemeinnützige schulische Aufgaben 
im Sinne dieser Satzung zu übergeben. 

 
(5) Es darf keine Person durch Verwaltungsausgaben, die den Zwecken des Vereins 

fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 

(6) Beschlüsse über Satzungsänderungen und über die Auflösung des Vereins sind 
dem zuständigen Finanzamt anzuzeigen. Satzungsänderungen, welche die 
gemeinnützigen Zwecke betreffen, bedürfen der Einwilligung des zuständigen 
Finanzamtes. 

 



 
§ 4 Mitgliedschaft 
 

(1) Mitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person werden. 
 

(2) Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche Beitrittserklärungen und deren 
Annahme durch den Vorstand. 

 
(3) Die Mitgliedschaft endet durch Tod, durch Ausschluss oder durch schriftliche 

Austrittserklärung gegenüber dem geschäftsführenden Vorstand. Der Austritt ist nur 
zum Ende eines Kalenderjahres möglich, wenn die schriftliche Erklärung bis zum 
30.09. des betreffenden Kalenderjahres dem geschäftsführenden Vorstand 
zugegangen ist.  

 
(4) Die Mitgliederversammlung kann Personen, die sich um das Carl-Friedrich- 

Gauß-Gymnasium verdient gemacht haben, zu Ehrenmitgliedern ernennen. 
Diese haben die Rechte der ordentlichen Mitglieder, von der Beitragspflicht sind 
sie befreit. 

 
 
§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder 
 

(1) Die Mitglieder sind berechtigt, an allen Veranstaltungen des Vereins 
teilzunehmen. Sie haben in der Mitgliederversammlung Stimmrecht. 

 
(2) Der Mitglieder verpflichten sich, die Satzung zu beachten, insbesondere den 

Zweck des Vereins zu unterstützen, die Beiträge zu zahlen und die Beschlüsse 
der Organe zu befolgen. 

 
(3) Bei groben oder wiederholten Verstößen gegen diese Pflichten kann der 

Vorstand ein Mitglied mit sofortiger Wirkung aus dem Verein ausschließen. 
 
 
§ 6 Geschäftsjahr, Beiträge, Rechnungsprüfung 
 

(1) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 

(2) Zur Erfüllung seiner satzungsmäßigen Aufgaben erhebt der Verein einen 
Jahresbeitrag, der von der Mitgliederversammlung festgesetzt wird und der bis 
zum 31. Dezember eines jeden Jahres zahlbar ist. 

 
(3) Das Rechnungswesen wird von zwei Kassenprüfern geprüft, die von der 

Mitgliederversammlung gewählt werden und die nicht Mitglieder des Vereins zu 
sein brauchen. 

 
 
§ 7 Organe des Vereins 
 
Organe des Vereins sind 
 

a) der Vorstand 
 

b) die Mitgliederversammlung. 
 
 
 



 
 
 
§ 8 Der Vorstand 
 

(1) Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB (geschäftsführender Vorstand) besteht aus 
 

1. dem Vorsitzenden 
2. dem Stellvertreter des Vorsitzenden 
3. dem zweiten Stellvertreter des Vorsitzenden 
4. dem Schriftführer 
5. dem Schatzmeister. 

 
(2)  Weiter gehören kraft Amtes dem Vorstand stimmberechtigt an 

 
6. der Schulleiter bzw. sein Stellvertreter 
7. der Vorsitzende des Lehrerrates bzw. sein Vertreter 
8. der Vorsitzende der Schulpflegschaft bzw. sein Vertreter 
9. der Vorsitzende der Schülervertretung bzw. sein Vertreter. 

 
(3) Der geschäftsführende Vorstand wird von der Mitgliederversammlung gewählt. 

Seine Amtszeit beträgt zwei Jahre und endet mit der Wahl der Nachfolger. 
 

(4) Der geschäftsführende Vorstand vertritt den Verein gerichtlich und 
außergerichtlich durch mindestens zwei seiner gemeinsam handelnden 
Mitglieder. Er hat bei allen Rechtsgeschäften darauf hinzuweisen, dass die 
Mitglieder nur mit dem Vereinsvermögen haften. 

 
(5) Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Vereins und verwaltet das 

Vermögen. Er hat über seine Tätigkeit auf der Mitgliederversammlung zu 
berichten. 

 
(6) Der Vorstand wird vom Vorsitzenden oder bei dessen Verhinderung von einem 

seiner Stellvertreter möglichst schriftlich mit Angabe der Tagesordnung 
einberufen. 

 
(7) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder 

anwesend sind, darunter drei Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes. 
 
 
§ 9 Die Mitgliederversammlung 
 

(1) Die Mitgliederversammlung findet im ersten Drittel des Kalenderjahres statt. Sie 
wird vom Vorsitzenden des Vorstandes oder bei dessen Verhinderung von einem 
seiner Stellvertreter mindestens 14 Tage vorher schriftlich mit Angabe der 
Tagesordnung einberufen und geleitet. 

 
(2) Es können weitere Mitgliederversammlungen einberufen werden. Das muss 

geschehen, wenn es von mindestens einem Zehntel der Mitglieder schriftlich 
mit Begründung gewünscht wird. 

 
(3) Die Mitgliederversammlung ist, unabhängig von der Zahl der erschienenen 

Mitglieder, beschlussfähig, wenn sie form- und fristgerecht einberufen wurde. 
 

(4) Die Mitgliederversammlung beschließt mit einfacher Mehrheit der anwesenden 
Mitglieder. Bei Beschlüssen über die Änderung der Satzung oder die Auflösung 



des Vereins ist die Zustimmung von drei Vierteln der anwesenden Mitglieder 
erforderlich. Bei Wahlen ist der Kandidat gewählt, der die meisten Stimmen auf sich 
vereinigt. 

 
(5) Die Mitgliederversammlung hat folgende Rechte: 

 
1. Genehmigung der Jahresberichte des Vorsitzenden, des Schatzmeisters 

und der Kassenprüfer 
2. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes 
3. Wahl des geschäftsführenden Vorstandes aus dem Kreis der Mitglieder 
4. Wahl der Kassenprüfer 
5. Festsetzung des Jahresbeitrages 
6. Beschlussfassung über weitere Anträge 
7. Beschlussfassung über die Ehrenmitgliedschaft 
8. Beschlussfassung über Satzungsänderungen 
9. Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins 

 
(6) Über die Verhandlungen und die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist 

ein Protokoll aufzunehmen, das vom Versammlungsleiter und vom Schriftführer zu 
unterzeichnen ist und das im Sekretariat der Schule eingesehen werden kann. 

 
 
§ 10 Auflösung des Vereins 
 

(1) Die Auflösung des Vereins kann nur auf einer Mitgliederversammlung 
beschlossen werden, die 14 Tage vorher schriftlich mit Angabe der 
Tagesordnung und einer ausführlichen Begründung einberufen wurde. 

 
(2) Diese Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens die 

Hälfte der Mitglieder anwesend ist. Die Bestimmung des § 9 Absatz 3 findet für diese 
Mitgliederversammlung keine Anwendung. 

 
(3) Sind zwei aufeinander folgende Mitgliederversammlungen nicht beschlussfähig 

im Sinne von § 10 Absatz 2, so wird eine dritte Mitgliederversammlung 
einberufen, die unabhängig von der Zahl der erschienenen Mitglieder die 
Auflösung des Vereins beschließen kann. 

 
(4) Zur Auflösung des Vereins ist die Zustimmung von drei Vierteln der anwesenden 

Mitglieder erforderlich. 
 

(5) Bei der Auflösung des Vereins ist zu beschließen über 
 

a) die Bestellung der Liquidatoren 
 

b) die Verwendung des Vereinsvermögens im Sinne des § 3 Absatz 4, dieser 
Satzung. 

 
(6) Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes fällt das 

Vermögen des Vereins an die Stadt Gelsenkirchen, die es unmittelbar und 
ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat, zweckgebunden für 
das Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasium Gelsenkirchen. 


